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Trotz schwierigem Aktienjahr 2007: PEH Diplomat trotzt dem Markt und verweist die Benchmark MSCI World und Vergleichsfonds nachhaltig auf die Plätze
Beeindruckende 143% Wachstum in zehn Jahren - Aktive Steuerung der Aktienquote zahlt sich aus
Oberursel, 11. Januar 2008 - Auch wenn man es von der PEH Wertpapier AG schon beinahe gewöhnt ist: die Entwicklung des PEH Diplomat ist eine ganz besonders gute Nachricht. Trotz schwierigem Aktienjahr 2007 konnte sich der PEH Diplomat, der im November 1998 aufgelegt wurde und in diesem Jahr sein zehnjähriges Jubiläum feiert, am Markt durchsetzen und seine Benchmark nachhaltig schlagen. Damit hat der Fonds, der sich kontinuierlich weiter entwickelt hat, seinen Anlegern in den 10 Jahren seit seinem Bestehen ein sattes Wachstum von 143% beschert (10 Jahre MSCI: 136%). Annuisiert entspricht dies einem Wachstum seit 1998 von 4% (MSCI: 3,47), auf die letzten 5 Jahre gesehen punktete der PEH Diplomat mit 13,26% per annum (MSCI: 9,98%). Das Jahr 20007 allerdings schoss den Vogel ab: Hier erwirtschaftete der PEH Diplomat in schwierigem Umfeld stolze 9,79% Wachstum, wohingegen den MSCI-Anlegern bei einem Jahresergebnis von -1,18% die Tränen gekommen sein dürften.
Martin Stürner, Vorstandsvorsitzender der PEH Wertpapier AG: „Das Jahr 2007 war an den internationalen Aktienmärkten, gemessen am MSCI World, für Euro-Anleger durchwachsen bis schwierig. An vielen Aktienmärkten wurden die lang anhaltenden Aufwärtstrends durch kräftige Korrekturen mehrfach auf die Probe gestellt oder sogar gebrochen.  Gleichzeitig hat sich dabei ein Basisszenario eingestellt, das den systematischen Allokationsprozess des PEH Diplomat erheblich beeinflusst hat. Vor diesem Hintergrund haben unsere Computersysteme für die Aktienpositionen immer wieder Verkaufssignale generiert“. Im Jahresverlauf 2007 sei der PEH Diplomat, den Stürner auch gern den „Fonds fürs Leben“ nennt, gleich mehrmals mit einer Aktienquote von weniger als 60% investiert gewesen. Überhaupt waren die systembasierten Anlageentscheidungen in 2007 für einzelne Aktienmärkte insgesamt sehr defensiv - beeinflusst durch unterschiedliche Einflußgrößen wie beispielsweise steigende Zinsen oder schlechtere Rahmenbedingungen für Exporte.

Stürner weiter: „Die Anlagestrategie des PEH Diplomat ist konzeptionell darauf ausgerichtet, mit hoher Flexibilität auf das Rückschlagpotenzial der Aktienmärkte zu reagieren. Dieser Fonds wird mit der quantitativen PEH Aktienstrategie ‚Internationale Aktien’ flexibel gemanagt, wobei für den systematischen Allokationsprozess Stimmungsindikatoren, Rohstoffpreise sowie Konjunktur- und Börsendaten der internationalen Anlageländer analysiert werden. Gepaart mit einer aktiven Steuerung der Aktienquote können wir so umgehend auf veränderte Rahmendaten an den Kapitalmärkten eingehen und für unsere Anleger nachhaltig hohe Renditen erzielen.“
Auch in 2008 werde der PEH Diplomat die systematische Investitionsgradsteuerung für die Aktienquote konsequent umsetzen. Selbst bei einer größeren Trendwende an den Aktienmärkten schütze die Anlagestrategie des PEH Diplomat die Anleger vor größeren Verlusten und erziele damit einen deutlichen Mehrertrag gerade für den langfristig investierten Anleger. „Wir sind sicher, auch in 2008 wieder ein gutes und zufrieden stellendes Ergebnis für unsere Anleger zu erwirtschaften“, so Stürner.
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Über PEH

Die PEH Wertpapier AG versteht sich als Vermögensverwalter und -berater für private Kunden sowie als Assetmanager für institutionelle Anleger. PEH ist unabhängig von allen Banken und Finanzinstituten und hat sich von Beginn an auf innovative Investmentideen spezialisiert. Neben dem Hauptsitz in Oberursel/Ts. ist das Unternehmen in Berlin, Hamburg, München, Stuttgart, Reutlingen, Salzburg und Wien vertreten. Der PEH-Konzern beschäftigt insgesamt 104 Mitarbeiter, davon 61 Beraterinnen und Berater für Private Kunden. Im Geschäftsjahr 2006 erwirtschaftete er einen Gewinn nach Steuern in Höhe von 3,524 Mio. Euro. Vorstandsvorsitzender ist seit dem Jahr 2000 Martin Stürner.

Die PEH ist an 8 weiteren Unternehmen beteiligt und befindet sich weiter auf Wachstumskurs. 
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